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»athrelaers Kneipp Malzlasfee
hat mich höchst befriedigt; kein anderer
Kaffee, auch lein koffeinfreier, kommt mir
mehr auf oen Tisch. uz» '/-lix-PakeMNCts
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preis droseklert ffr. k —. gebuncien ffr. 7.50

Verlas Otto Visiter Ölten

Vierdet für clie „5ck«elier-5clnile"
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Der begehrte Kunstlrslencker liext rviecier vor

Werte der Meister
zum Sah« des Herrn

^it wertvollen Vierksrlzenclruclcen un6 ?weiksrlziZ;en ^lzizilclunxen lrervor-
rsAencler öilclwerlce.

preis als ^dreissleslencler ?r. 5 —
beziehen lturcb (ten

Verlag Otto Visiter vltsn
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Fröhliche Bosheiten
von v. n. knkmsnn tpsrsgrinl
üsnrlsinsn mit volltprsssunz

Z.S0

Verlag Otto Wàr A.-G., Ölten
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Vl^as empfieblì tter ^rxieber seinen
Lcbülern im neuen ^sbr?
l^stllrlick clen Zckllierlcslenrler

>tein kreuiìâ
^in prsclitixes» in deinen xetzuuclenes»
reiclr illustriertes ^ssclrenlzucli mit cler
litersrisclren Leilsxe „SclUHiVrerstlldil"

preis iniclusive Unksllverslckerunz
k-r. 2.90

^u lze^ielien clurclr slle Luelilrancllunxen
ocler clirelît vom

Verlas Otto Visiter ä. <Z.

Ölten
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bei üvo^gle, H.-i.kn,gossau 5t.L.

Qekeiine ^lackte
in der XVeltpoìitíIc

^eitdetracktooZei» von Kânonilcus Vin^en^ Ikreyenbüttl
t60 Seiten, mit einem 7iteIbil«I 6es Vertasserz. - Kartoniert kr. Z.S0 - 2. /lutlage

dedem. der mit vlienen àuren durcbs l.eden nebt. muss
08 sckeinen. als ob in 6en letzten ^akr^eknten ttie
virtscksttiicke und oolitiscke !5ni«icklune der Stssten
uncl Völker eeânclerten Oesetxev unterworfen wäre,
/^us allen Keicben unü Lrclteilen ärineen clunkle dlack-
riekten über Reeieruneskrisen. ^ukstäntte. Dévolu-
tionen usw. an unser Obr. l(ommt es 6a clem auf-
merksamen Levbacbter nickt vor. als seien irxsnä-
welcke treidencle XrSkte. ..xekeimo Rückte" am >Verlc
in 6er Verioleune eines bestimmten vieles? Qewiss.
Krevenbllkl «eist e, nscb- es sind dieselben. die
labrelsnc den lVeltkrier vorbereitet und «ilkrend des-
selben 6en Lo6en für Revolution uncl ^narckie be-
ackert baden! 1^8 sin6 6ie wacker 6er «an?en ^elt-

Lescbickte 6es verxanxenen uncl nexenwürtieen ^akr-
bunclerts. 6 i e Weltfreimaurer. ^s ist köckate
?eit. class clas treiben 6e, l^o«enbrü6er als erosse
Kultureekabr erkannt und 6er breiten
Oektentlickkeit mit unverblümter Okkenbeit gereist
wir6. Der Verfasser ttieser 8ckrift bat 6ie «esa>nle
einscblâeiee Literatur mit Qrünttlickkeit 6urcbstu6iert.
und er selbst but in seiner mekr als Sviükrixen l'iitisi-
keit sis daurnslist die Politik mit Kennerblick veriolltt.
— tiinein äiese Lckrikt unter 6ie Ltaatsmânner. k>oli-
tiker. Journalisten, lderiker. besonäers aber aucb unter
»las Volk, bevor es um l? e I i e i o n un 6

Vaterlancl betrogen ist!

^u derieken «turck je6e 0uckkan6Iung rxier äirekt vom

VSI-Iäg Otto WâltSf- — OltSfl
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